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Georgen Remel, Burgern vnd Kupferschmidt alhier,
  aber ist an gemachten Verdienst, so er bey
  disem Werkch das ganze Jahr hindurch nach
  lauth nebenfindiger Specification aufzu-

N
o
. 71   rechnen gehebt, guetgemacht worden

18 fl.

Huius 31 fl. 6 kr.

[fol. 149v]

Nienitweniger Christina Hürschuoglin , Wittib vnnd
  Schmidin alhier zu Kelhaimb, wegen vnderm Jahr

N
o
. 72   verförttigten Schmid Arbeith nach zaig Scheins

  den 14. May 1697
1 fl. 4 kr.

Item Franzen Rözl, Burger vnd Kueffern alda,
  vor die nach zaig nebenfindiger Specification

N
o
. 73   das ganze Jahr hindurch in das Churfürstliche Prandt-

  weinhaus verförttigte Kueffarbeith bezalt
23 fl.

Dann hat Franz Kürchmayr, Prandtweinprenner
  von Inglstatt gebürttig, dieses verwichne Jahr
  abermahln  das Prandtweinprennen vnd alle bey
  disem Werckh nöttige Arbeith verrichtet, zu
  seinem wochentlichen Lohn 2 fl. 15 kr., in Summa

N
o
. 74   aber crafft nebenfindigen Scheins empfangen

117 fl.

Vnnd dessen Gehilffen ab 178 Täg vnd Nächt,
N

o
. 75   jeder 15 kr., zusammen

  44 fl. 30 kr.

Huius 185 fl. 34 kr.

[fol. 150r]

Summa alles Vncossten auf
das Prandtweinprennen

660 fl. 27 kr. 4 hl.

Ist des erkaufften Holz, wie hieuor folio 32
 in der Einnamb zuersechen

227 Claffter

Wegen anheur mehrers beygeschafften Holz
  vmb 197 fl. 37 kr. 2 hl. störckher


